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SBotn öfterreid)if(^cn ^oljfdjtoetlemuarfte. SCßiert, 11.
September. 93ei bet heutigen Offertennerfjanblung betreff
fetib bie .fpoljlieferung im SBerte non 12 StRitlionen
fronen für bie öfterreidjifdjen ©taatSbafjnen roaren bie

greife niebriger a(§ bei ber norjäf)tigen Sijitatiori.
©in tcdjitifdjeg ÏÏRufeum itt 293icn. Jn SGßien fjaben

fid) Rimberte non SRännetn au§ allen ©efeltfdjaftëfreifen
Bereinigt, um in ber öfiemid)ifd)en ^auptfiabt ein ©edp
nifdjeê SCRufeitm großen @til§ ju errictjten. ©ie ©elb-
mittet l)ieju finb teitroeife fd)on bereitgefteUt. 9Jîan tjatte
gut ^Jubiläumsfeier eine gtofje StuSfleüung geplant, ju
meltfjer ber ©arantiefonbê in bebeutenber £)öt)e bereits
gejeidjnet mar. ©iefer ißtan fonnte aber nid)t nerroirU
tidE)t roerben. So rourbe biefer ffonbS ju bem neuen
SRufeum uerroenbet. Um nun bie 33ebeutung be§ Unter=
netjmenS roeiteren Greifen cor 9Iugert ju führen unb bie

93orgefdE)ic^te ber ©riinbung bauernb feftjutjatten. ßat
ber 3lrbeitSauSfdE)uß be§ ©edjnifdjen SDlufeumS eine ©enl>
fctjrift herausgegeben, bie eine fReitje intereffanter ©aten
enthält unb non einer ©arfteltung ber @ntroicttung§ge=
fchirf)te beS ©eutfdjen SRufeumS non ÜJteiftermerten ber
tRaturroiffenfdfaft unb SEetfjniE in SRündjert ausgeht.

tßapier=<3ärgc hat ein Sonboner 93eerbigung§=Jnftitut
eingeführt. ®a§ Rapier mirb ju Jafern oerarbeitet
unb bie gemonnene SRaffe burdh ftarfen ©tuet tn bie

geroünfdjten formen gepreßt, ©te Särge roerben ge=

firnißt unb gefiridjen unb finb bann non £>olj=©ärgen
nicht ju unterfcheiben. („SR. St. St.")

Literatur»
©ie SRaffhinenjiittc in ben roidjtigften Stnltnrftaaten.

©er 93erein beutfeher 3Rafd)tnenbau=9lnftatten hat bei

Jutiu§ Springer in Berlin eine Jufammenfteltung ber
SRafchitienjoIte ber roichtigfien ßulturftaaten ber SBett,
nadh bent Stanbe oont 1. Januar 1908, etfcfjeinen
taffen. ©er SSerein hat fid) nicf)t auf eine einfache
SBiebergabe ber 3oIItatiffätje befd)ränft, fonbern auch
bie einfdjtägigen Jotltarifentfdjeibungen ber legten Jafjre,
foroie einige roidjtigete jotttedjnifdge 93eftimmungen all«

gemeiner Statur einbegriffen. 9lud) einige aügemeine
iöeflimmuitgen über Sttünjen, SRafje unb ©eroicfjte finb
einbezogen roorben. ©ie Sänber finb innerhalb ber
©rbteile alphabetifcl) georbnet.

„©er Stein ber Sßeifeti" enthält in feinem futjlid)
jur SluSgabe gelangten 18. .fpeft (be§ 21. Jahrganges)
eine anfefjnlicfje Jatjl lefenSroerter 9Iuffät)e, non tneld)en
roir befonberS bie gebiegene Slbhanblung über ben ißla=
neten Saturn (mit Slbbilbungen), ferner bie Stuffatje
über bie altamenfanifdje Äutturroelt, ©ie 9Upen (mit
Silbern), ©ine Si^roebebahn für SBett'Sjroecfe (mit Sil'
bern), ©ie ©feftrijität in ber Jamilie unb im 2abora=
torium (mit Silbern) beroorbeben möchten, ©abei bienen
eine ganje 9lnjaf)l non Seiträgen praftifchen Jroeden,
roie „®ie Dbfternte" (13 9lbbilbungen), SRitteitungen
au§ ber Saufunbe (11 Slbbilbungen), ®em SlutomobiliSmuS
(69tbbitbnngen), ©er33ienenjud)t, ©er gorfiroirtfdfaftufro.
©ie grofje Steichhaltigfeit be§ „Stein ber SBeifen"
(91. £>artteben§ Serlag, 3Bien unb Seipjig), nornebmlid)
aber bie fplenbibe 9lu§ftattung ber Seiträge mit 9lbbib>

bungen, nerleihen biefer altberoäbrten Jamitienjeitfdjrift
ben SBert einer Informationsquelle non faft enjqflo=
päbifdiem ©harafter. 9llle 14 ©age erfdieint ein |)eft
non 36 ©rofjquartfeiten mit 30—40 9lbbilbungen jurn
Steife non 60 h (50 pfennig). ißrobetyefte gibt auf
Serlangen jebe Suchbanblung ab.

Der einzige Erfinder der echten Heublsmenseife ist
Joh. Grolich in Brünn. Preis 65 Cts. Ueberall käuflich. [2048 c

jp:
Unterzeichneter empfiehlt sich den Tit. Eisen-
handlangen, Bauunternehmern etc. zur

Lieferung von 3394

Schaufel-, Gabel, Rechen-
und Besenstielen

zu Billigen Preisen. Ferner, für Worbmachrr
exakt ausgeschnittene Sensenwörbe aus

Ahornholz nach jeder beliebigen Form.
Auch sind zu haben eschene konisch ge-
hobelte GaiselstieSe für Heugabeln.
Jakob Schärer, Worb- und Stielfabrikant

Siiisrail (Kanton Luzern).

verkaufen :
wegen grösserer Neuanlage:

1 datttrsalMXkist
bestehend aus Bandsäge mit 800 mm Rollen, com-
binierter II ohelmaschine, Kreissäge und Bohrmaschine
mit der nötigen Transmission zum Preise von Fr. 1700.

A, Müller & Cie., Brugg. 3325

il&rB

REIFER & C- A.-G.
Bözingen-Biel, Sägereien, Parqueterie
Ausgedehntes Lager in allen Holzarten.

Schnittwaren in Tinnen- und Hartholz

Kistenbretter ia allen Dicken

Parquets Tannen- und Pitch-pine-Riemen
Grosse Trockenanlagen.

Gegründet 1866. * Prämiert Gent 1896.

Farben - Lacke - Firnisse
für alle Gewerbe.

Calcilin-Façadenlarben. i3v
Sämllidie ITialerarlihcl — Pinsel — Leime etc.

empfehlen billigst in besten Qualitäten

Hausmann & Co.. Bern-Liebefeld.
Preisliste verlangen, „minn—nn Telephon 1971.

Drechslerwaren
in Holz, Horn, Bein, Cellu-
loid, Hartgummi, Fibre etc.

Schreinereiartikel
wie Bettladrahmen und
Schrankgesimse L XI/, Kehl-
leisten etc. liefert. 414

J. Bietenholz
Drechslerwarenfabrik und Kehlerei

Pfäffihon Kant. Zürich.

gicMretter
in allen gebräuchlich. Dirnen-
sionen, amerikan., slavon. un®
hiesige in grösseren Partien
vorrätig, eventuell aufWunsch
nach Mass frisch geschnitten
empfiehlt 2769'
J. Grossmann=Meier

Walliselleri.
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Vom österreichischen Holzschwellenmarkte. Wien, 11.
September. Bei der heutigen Offertenverhandlung betref-
send die Holzlieferung im Werte von 12 Millionen
Kronen für die österreichischen Staatsbahnen waren die

Preise niedriger als bei der vorjährigen Lizitation.
Ein technisches Museum in Wien. In Wien haben

sich Hunderte von Männern aus allen Gesellschaftskreisen
vereinigt, um in der österreichischen Hauptstadt ein Tech-
nisches Museum großen Stils zu errichten. Die Geld-
Mittel hiezu sind teilweise schon bereitgestellt. Man hatte
zur Jubiläumsfeier eine große Ausstellung geplant, zu
welcher der Garantiefonds in bedeutender Höhe bereits
gezeichnet war. Dieser Plan konnte aber nicht verwirk-
licht werden. So wurde dieser Fonds zu dem neuen
Museum verwendet. Um nun die Bedeutung des Unter-
nehmens weiteren Kreisen vor Augen zu führen und die

Vorgeschichte der Gründung dauernd festzuhalten, hat
der Arbeitsausschuß des Technischen Museums eine Denk-
schrift herausgegeben, die eine Reihe interessanter Daten
enthält und von einer Darstellung der Entwicklungsge-
schichte des Deutschen Museums von Meisterwerken der
Naturwiffenschaft und Technik in München ausgeht.

Papicr-Särgc hat ein Londoner Beerdigungs-Jnstitut
eingeführt. Das Papier wird zu Fasern verarbeitet
und die gewonnene Masse durch starken Druck in die

gewünschten Formen gepreßt. Die Särge werden ge-

firnißt und gestrichen und sind dann von Holz-Särgen
nicht zu unterscheiden. („M. N. N.")

Literatur.
Die Maschinenzöllc in den wichtigsten Knltnrstaatcn.

Der Verein deutscher Maschinenbau-Anstalten hat bei

Julius Springer in Berlin eine Zusammenstellung der
Maschinenzölle der wichtigsten Kulturstaaten der Welt,
nach dem Stande voni 1. Januar 1998, erscheinen
lassen. Der Verein hat sich nicht auf eine einfache
Wiedergabe der Zolltarifsätze beschränkt, sondern auch
die einschlägigen Zolltarifentscheidungen der letzten Jahre,
sowie einige wichtigere zolltechnische Bestimmungen all-
gemeiner Natur einbegriffen. Auch einige allgemeine
Bestimmungen über Münzen, Maße und Gewichte sind
einbezogen worden. Die Länder sind innerhalb der
Erdteile alphabetisch geordnet.

„Der Stein der Weisen" enthält in seinem kürzlich

zur Ausgabe gelangten 18. Heft (des 21. Jahrganges)
eine ansehnliche Zahl lesenswerter Aussätze, von welchen
wir besonders die gediegene Abhandlung über den Pla-
neten Saturn (mit Abbildungen), ferner die Aussätze
über die altamerikanische Kulturwelt, Die Alpen (mit
Bildern), Eine Schwebebahn für Werkszwecke (mit Bil-
dern). Die Elektrizität in der Familie und im Labora-
torium (mit Bildern) hervorheben möchten. Dabei dienen
eine ganze Anzahl von Beiträgen praktischen Zwecken,
wie „Die Obsternte" (13 Abbildungen), Mitteilungen
aus der Baukunde (11 Abbildungen), Dem Automobilismus
(6 Abbildungen), Der Bienenzucht, Der Forstwirtschaft usw.
Die große Reichhaltigkeit des „Stein der Weisen"
(A. Hartlebens Verlag, Wien und Leipzig), vornehmlich
aber die splendide Ausstattung der Beiträge mit Abbil»
düngen, verleihen dieser altbewährten Familienzeitschrift
den Wert einer Informationsquelle von fast enzqklo-
pädischem Charakter. Alle 14 Tage erscheint ein Heft
von 3ll Großquartseiten mit 30—40 Abbildungen zum
Preise von 60 k (50 Pfennig). Probehefte gibt auf
Verlangen jede Buchhandlung ab.
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?.u Inllchwn preisen, perner, kür Worbmuell« r
exàt uus^escllnittene 8ensvn«kûînke uns

Jllornllà nuell Pcler lleliedPen porm.
Jnell sind ?» kuben esollene lloniscll qo
llodeite lZsàeîsîîeZs fü»» «eugskelri.

Wllkb- llilll îitieitààni
(liàn huikkil).

vve^en qqösserer XeuunluM:

Z llàzàzà
bestellen«) uns IlundsüM mit 800 mm Pollen, eom-
llinierter I lollelmuselline, Xreis>ü^e um! Ilullrmuselline
mit «ter nötigen 'Irunsmission xum preise von Pr. 1700.

â IlküIIer- K Lie., Lnugg. 3325

â /z.-v.
WL^ïngsn^ïsI, ZäZereien, parqueterie
^usxeckekntes OaKer in alien Holzarten.

Zclmltwsren in Isnnen- unli Mkoli
jlZ kllìkll vlà

parquets lauukn- und pitcst-pme-kliemen
?i»oi:l«ensnlagvn.

Legevnliet lSll. ^ teZmiett Kett I8ZS.

- ^înnîsss
kür alle Oevverbe.

Làilin-pu^llenlarben. tltv
Lümllickie lklnlerurtikel — Pinsel — steime ete.

einiiknlilen «linixst in dnstnn 0u»Ut-1c<!»

llausmann à Lo.. kôrn-l.iebàlli.
i/eeiZiig^. â»-»»»-». telepiien IS7I.

l)k6eli8!6l'wal'6li
ii> Uà, Horn, Lein, Osttn-
loi«!, Hartgummi, pikre sto.

8llèll'kilî^kÌA!'tj^î
«oe tZettlattraiiuisn unâ
Loliranlîgesimss t llV, Ilsttt
leisten etc. listsrt. 414

kîkienkol?
UteclizlemMnUdtill ei,«! itetie-ei

pkâttikon pant. l^tiriott.

kicdendretter
ici allen gstträuelilioli. Dirnen-
sionen, amsrikan., slavon. unâ
bissige in grösseren Partien
vorrätig, s veiitnstt auklVunseli
naoli slass trisel, gesvlinitt-n
emptisdlt 276A

ck. (Zrossmann-iVIeiel'
XVallisellen.


	Literatur

